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- B. bringt mir sein „Mahdibuch“; reist bald nach Canada.- 
- Mit C. P. Josefstadt: Geraldy, Liebling, ganz hübsch,- 
dann mit ihr Hahn gegessen.- Immer unmöglicheres Zusammen- 

sein.- 
22/4 Vm. dictirt Briefe etc.- 

Erich Glass (Corresp. etc.) läßt sich die Anatol Angelegenheit Ame- 
rika, zu ev. journal. Verwendung erzählen.- 

Der Nachm, wie meist.- Las Döblins Drei Scenen, „Die Ehe“. 
Talent, gewiss; aber welches widerliche Communistische Gethue, mit 
Schlamperei und Praetension und wohlfeiler Menschenliebe. 

Nach 6 Suz. (von den Aerzten Dr. Sp„ und dem Ohrenarzt Dr. B.) - 
- Um 8 kam ihr Mann; soupirten, Gespräch über Betrug, Ehe- 

bruch, Lüge und Wahrheit.- Ganz angeregt.- Dann Tapetensuche.- 
Um 11 gingen sie - Um 10 hatte C. P. telef.,- als wenn ich sie ange- 
rufen hätte u. s. w.- 
23/4 Unendliche Arbeiten im Haus; Tapezierer, Elektriker, Installa- 
teure, Anstreicher, Tischler. 

R. L.- 
Um Vall Viola Gabr. Schlesinger, bringt mir einen Stoss Kirchen- 

blätter.- Sie geht täglich früh zur Messe und Communion.- 
- Dictire „Roman“ weiter. 
Mit C. P. Michelbeuren-Kino Sturm im Wasserglas (Niese) 
zu Haus allein genachtm. 

24/4 Besorgungen.- 
Mit Suz. in die Paramentenhandlung Heindl, wo sie allerlei für die 

erste Communion Huberts einkauft und bestellte - : Einladung in 
französ. Sprache (für die Pariser Verwandten) Rosenkranz, Crucifix,- 
die ich begutachtete. Es gibt mancherlei Humore.- Dann mit ihr 
Mariahilf, wo sie etliches besorgt, dann Meidling - halbe Stunde auf 
einer Bank in Schönbrunn in Frühlingssonne.- 

Bei Julius’ zu Tisch; wo Karl Elly und die kleine Paul Altmann 
Tochter.- 

- Ein Brief von Heini - nach dem die Ehe erledigt scheint. Er 
schreibt ziemlich ruhig; ich nur mehr im allgemeinen besorgt. 

Die Hofr. Eisenmenger (aus Amerika zurück) berichtet mir allerlei 
über die amerik. Dinge; im ganzen nichts neues. Sie ermangelt der 
Praecision und des Verstandes, bei leidlichem guten Willen. 

Mit C. P. Vth. - „Nora“, von Sibylle Binder (Hel. B. Tochter) sehr 
begabt gespielt. 

Mit C. P. Meißl u. Schadn. Mühseligste Conversation. 


